
Wer bezahlt eigentlich die „Klimarettung“?
Unsereins fragt sich ja immer mal, was das für Leute sind, die von uns Deutschen als politisches
Spitzenpersonal gewählt werden. Und warum es gerade diese Leute ganz nach oben schaffeln.

Heute Morgen lese ich ein Interview mit der früheren Bundesumweltministerin Barbara Hendricks (SPD)
beim Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND). Sie habe gar nicht so effektiv wirken können in ihrer
Amtszeit, beklagt sie und weiter: «In meiner Zeit als Bundesministerin habe ich immer wieder gemerkt,
dass die natürlichen Gegner der Umweltministerin der Landwirtschaftsminister, der Verkehrsminister
und der Wirtschaftsminister sind.»

Hendricks, im Kabinett Merkel  von Ende 2013 bis Mitte März 2018 „Bundesministerin für Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ bestätigt den alten Spruch, nach dem Sozialdemokraten nicht
mit Geld umgehen können. Was meint die Frau, woher all das Geld kommt, das in die vermeintliche
Klimarettung gesteckt wird? Oder in Gender-Lehrstühle und dritte Klos, für die, die sich nicht
entscheiden können, was sie gerade sind.

Dieses ganze Land geht den Bach runter, wenn unsere Wirtschaft nicht mehr funktioniert. Ein Wunder,
dass das überhaupt – jedenfalls bis jetzt – immer noch irgendwie klappt.

Aber es sind die Schlüsselindustrien wie Auto- und Maschinenbau, es ist der Mittelstand, es sind die
fleißigen Handwerker und Bauern, die mit harter Arbeit all das finanzieren, was sich die linkswoken
Ideologen ausdenken. Die Unternehmen melken, ihre Nöte vernachlässigen, und dann das
erwirtschaftete Geld verballern. Darauf können echt nur Sozis kommen…und Grüne natürlich.

Bitte helfen Sie uns zu überleben: PayPal @KelleKlaus oder Überweisung: DE18
1005 0000 6015 8528 18.

https://denken-erwuenscht.com/wer-bezahlt-eigentlich-die-klimarettung/

